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Sport regional

26-jährige Vizeeuropameisterin hat
nach einer Schulteroperation noch
nicht die Freigabe der Ärzte, sich
wieder ins schwere Wildwasser zu
wagen. Sollte sie rechtzeitig fit wer-
den, kann sie sich möglicherweise
bei einem Weltcup im Juni nach-
träglich für die Nationalmannschaft
qualifizieren.

Einzige Schwabenkanutin mit
Perspektive Nationalmannschaft
dürfte diese Woche deshalb die ehe-
malige Europameisterin Claudia Bär
sein.

Die Horn-Schwestern kommen
nicht für einen Platz in der deut-
schen Mannschaft infrage. Bei
Jacqueline (24) hat der Pharmazie-
beruf derzeit Vorrang. „Ich mache
ein Praktikum bei einer Entwick-
lungsfirma in München.“ Stefanie
(22) startet seit dieser Saison für Ita-
lien.

VON PETER DEININGER

Zu Jahresbeginn saß Sideris Tasiadis
bei der bayerischen Landespolizei
auf der Schulbank und arbeitete sich
erfolgreich durch teils knifflige
Rechtsfragen. „Ich habe die Prüfun-
gen bestanden und kann mich seit
Februar wieder ganz auf den Kanus-
lalom konzentrieren.“ Am Wochen-
ende beginnt für den Silbermedail-
lengewinner der Olympischen Som-
merspiele von London der erste Hö-
hepunkt der Saison.

Zwei Rennen in Markkleeberg
bei Leipzig, zwei eine Woche später
in Augsburg – dann steht fest, wer in
diesem Jahr der Nationalmannschaft
angehört. „Es gibt im Canadier-Ei-
ner vier Kandidaten für drei WM-
Plätze“, glaubt der 22-jährige Ta-
siadis von den Kanu Schwaben und
ist fest überzeugt davon, dass er die
Herausforderung wieder meistern
wird.

„Für ihn war die Umstellung
nach Olympia natürlich groß“, weiß
Canadier-Bundestrainer Sören
Kaufmann. Tasiadis musste sich an
Medientermine und die Ausbildung
gewöhnen. „Aber Sideris kann dank
der Polizei im Sport weiter sehr pro-
fessionell arbeiten“, sagt Kaufmann,
für den sich selbst einiges geändert
hat. Seit der Geburt von Töchter-
chen Luna vor einigen Wochen ist er
Familienvater.

Kajak-Bundestrainer Thomas
Apel sieht die Entwicklung in seiner

Disziplin ebenfalls positiv. „Es ist
große Dynamik in der Gruppe.“ Al-
lein die drei besten Fahrer der Augs-
burger Vereine Schwaben gehören
zur internationalen Topkategorie.
Alexander Grimm, Fabian Dörfler
und Hannes Aigner waren alle schon
Weltmeister, Grimm gewann 2008
zusätzlich Olympiagold und Aigner
Bronze 2012. „Die Situation ist für
mich entspannter als vergangenes
Jahr“, beschreibt Aigner die Aus-
gangsposition. Für Olympia gab es
nur einen Startplatz, bei der WM im
kommenden September in Prag
dürfen wenigstens drei deutsche
Spezialisten paddeln.

Laut Michael Keim, dem Trai-
ningswissenschaftler am Augsbur-
ger Leistungszentrum, hat die Aus-
wertung der vergangenen Saison er-
geben, dass in der Weltklasse die
physische Komponente noch wich-
tiger geworden ist. „Es genügt aber
nicht, stark an der Hantel zu sein.“
Was nützt ein großer Bizeps, wenn
die Kraft im Rumpf verpufft? Spezi-
almessungen bei der Paddelarbeit
helfen dabei, die Muskeln an Bauch
und Rücken so zu stärken, dass die
Kraftübertragung im Wasser opti-
mal funktioniert.

Für die Kajakfahrerin Melanie
Pfeifer (Kanu Schwaben) kommt
die Qualifikation zu früh. Die

Vier Rennen als Reifeprüfung
Kanu Der Auftakt der WM-Qualifikation am Samstag und Sonntag in Markkleeberg ist für die
Augsburger der erste Saisonhöhepunkt. Entscheidung fällt eine Woche später auf dem Eiskanal

„Die Situation ist für mich
entspannter als vergange-
nes Jahr.“

Kajakfahrer Hannes Aigner

● U-23-Klasse
Kajak-Einer
Samuel Hegge (Schwaben)
Canadier-Einer
Frederick Pfeiffer (AKV)
Franz Strauß (AKV)
Dennis Söter (Schwaben)
● Junioren
Kajak-Einer
Leo Bolg (Schwaben)
Peter Ohmayer (Schwaben)
Siegfried Beier (Schwaben)
Kajak-Einer Frauen
Selina Jones (Schwaben)
Julia Holl (AKV)
Canadier-Einer
Florian Breuer (AKV)
Canadier-Einer Frauen
Birgit Ohmayer (Schwaben)

● Modus In vier Rennen – zwei am
Wochenende in Markkleeberg bei
Leipzig, zwei am 27./28. April auf dem
Augsburger Eiskanal – wird ent-
schieden, wer der Nationalmannschaft
angehört. Pro Disziplin sind vier
Plätze zu vergeben. Ein Rennen kann
gestrichen werden.
● Augsburger mit Perspektive
Kajak-Einer
Hannes Aigner (AKV)
Alexander Grimm (Schwaben)
Fabian Dörfler (Schwaben)
Kajak-Einer Frauen
Claudia Bär (Schwaben)
Canadier-Einer
Sideris Tasiadis (Schwaben)
Canadier-Einer, Frauen
Sabrina Barm (AKV)

Die deutsche WM-Qualifikation

Im Wildwasser die Ruhe selbst: Olympia-Silbermedaillengewinner Sideris Tasiadis (Schwaben Augsburg) will in dieser Saison an

das glanzvolle Jahr 2012 anknüpfen. Foto: Jochen Meyer

Hannes Aigner gewann im Kajak Olympiabronze und ist einer

der Favoriten bei der WM-Qualifikation. Foto: Jochen Meyer

Canadier-Bundestrainer Sören Kaufmann und Ehefrau Tanja

haben Zuwachs bekommen: Tochter Luna. Foto: Ulrich Wagner

Fußball

A-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
FC Lauingen – Türkspor Augsburg 1:4
FC Kempten – TSV Nördlingen 1:0
TSV Friedberg – 1. FC Sonthofen ausgef.
TSV Babenhausen – FV Illertissen 3:2
JFG Neuburg – TSV Gersthofen 4:0
TSV Schwabmünchen – JFG Lohwald 1:0
FC Königsbrunn – SpVgg Kaufbeuren 3:2

Neuburg 18 42

Babenhausen 17 38

Schwabmü. 17 35

Nördlingen 18 34

Sonthofen 18 32

Kempten 18 30

Königsbrunn 17 27

Friedberg 16 27

Gersthofen 19 24

Türk Augsburg 16 20

Illertissen 18 14

Lohwald 19 11

Lauingen 17 7

Kaufbeuren 16 6

B-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
JFG Wittelsbach – FC Memmingen II 0:0
FC Kempten – TSV Aindling 1:3
JFG Neuburg – 1. FC Sonthofen 3:2
FC Augsburg II – TSV Gersthofen 4:0
FC Königsbrunn – TSV Nördlingen 0:1
VfB Durach – TSG Thannhausen II 1:2
FC Gundelfingen – JFG Donauwörth 1:2

Augsburg II 18 50

Nördlingen 17 43

Memmingen II 17 36

Gundelfingen 17 32

Aindling 16 28

Thannhaus. II 17 25

Gersthofen 16 25

Donauwörth 16 23

Sonthofen 17 18

Königsbrunn 18 16

Neuburg 18 16

Durach 15 15

Wittelsbach 17 10

Kempten 17 3

A-JUNIOREN-KREISLIGA AUGSBURG
JFG Singoldtal – TSV Dinkelscherben 1:1
TSV Meitingen – SpVgg Auerbach-Str. 1:2
Hammerschmiede – JFG Rain/Burgheim 2:1
TSV Friedberg II – JFG Wittelsbacher Land 1:2
TSV Haunstetten – JFG Ehek./Pöttmes 4:1

Singoldtal 16 38

Rain/Burgh. 15 37

Wittelsbach 16 27

Hammerschm. 13 27

Dinkelsch. 16 25

Auerbach-St. 14 25

Kissing 16 21

TSV Haunst. 15 19

Lechhausen 15 18

Friedberg II 15 17

Ehek./Pött. 15 10

Leitersh. 13 10

Meitingen 13 3

C-JUNIOREN-REGIONALLIGA SÜD
FC Augsburg – 1860 München 0:0
VfB Stuttgart – SC Freiburg 1:1
Waldhof Mannheim – 1. FC Nürnberg 0:1
Greuther Fürth – SV Wehen Wiesbaden 3:1
TSG Hoffenheim – Eintracht Frankfurt 2:1
Stuttgarter Kickers – Bayern München 0:2

Hoffenheim 18 46

VfB Stuttg. 18 33

E. Frankfurt 17 33

B. München 17 31

Freiburg 18 24

Nürnberg 18 24

Gr. Fürth 17 23

W. Mannheim 18 20

FC Augsb. 17 17

1860 Münch. 18 16

K. Stuttgart 17 13

Wiesbaden 17 13

B-JUNIOREN-KREISLIGA AUGSBURG
JFG Augsburg-West – TSV Bobingen 1:1
SV Hammerschmiede – FC Stätzling II 0:3
TSV Hollenbach – JFG Singoldtal 5:0
TSV Gersthofen II – TSV Friedberg 2:3
JFG Rain/Burgheim – Schwaben Augsburg 1:3
JFG Lohwald – Türkspor Augsburg 2:0

TSV Bob. 14 33

Stätzl. II 14 32

Schw. Augs. 13 29

TSV Friedberg 14 27

Lohwald 14 20

Türk. Augsb. 13 19

Hollenb. 14 17

Gersth. II 14 16

Singoldtal 13 16

Rain/Burgh. 14 14

JFG A.-West 14 9

Hammerschm. 13 2

C-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
FC Memmingen II – TSG Thannhausen II 0:0
VfB Durach – FC Gundelfingen 0:0
FC Kempten – Schwaben Augsburg 5:0
FC Stätzling – 1. FC Sonthofen 6:0
FC Augsburg II – SVO Germaringen 2:1
TSV Gersthofen – JFG Neuburg 2:4

FC Augsb. II 13 32

Kempten 15 32

Neuburg 15 27

Durach 14 25

Gersthofen 14 24

Gundelfingen 15 24

Thannhaus. II 13 21

Germaringen 13 16

Stätzling 14 15

Memmingen II 15 8

Sonthofen 15 8

Schw. Augsb. 14 7

C-JUNIOREN-KREISLIGA AUGSBURG
TSV Gersthofen II – TSV Bobingen 5:1
TSV Aindling – JFG Schmuttertal 0:1
FC Stätzling II – FC Augsburg III 2:1
JFG Singoldtal – Türkspor Augsburg 1:2
JFG Unt. Lech/Nord. – Hammerschmiede 2:2
Kissinger SC – FC Königsbrunn II 6:0

Kissing 14 34

Singoldtal 12 29

Stätzl. II 13 28

Schmuttertal 13 24

Hammerschm. 14 22

FCA III 13 20

Türk. Augsb. 13 19

FC Kön. II 14 16

Unt. Lech/N. 14 12

TSV Bob. 12 10

Gersth. II 14 7

Aindling 14 7

D-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
FC Augsburg – JFG Donauwörth 1:0
FC Kempten – VfB Durach 0:1
FC Memmingen – JFG Wertachtal 3:1
TSV Nördlingen – TSG Thannhausen 2:0
Schwaben Augsburg – FC Stätzling 0:2
FC Gundelfingen – JFG Krumbach 1:1

Memmingen 14 36

Nördlingen 15 35

Gundelfingen 14 27

FC Augsburg 13 22

Wertachtal 12 22

Durach 13 17

Stätzling 14 16

Krumbach 14 16

Donauwörth 15 13

Thannhsn. 13 11

Kempten 14 11

Schw. Augsb. 13 3

D-JUNIOREN-KREISLIGA AUGSBURG
FC Augsburg II – JFG Schmuttertal 5:4
JFG Wittelsbacher Land – JFG Neuburg 1:4
Kissinger SC – TSV Gersthofen 1:0
FC Königsbrunn – JFG Unt. Lech/Nordschw. 5:1
TSV Haunstetten – JFG Lech-Schmutter 3:0

Neuburg 14 36

FC König. 13 32

Rain/Burgheim 14 29

Wittelsbach 14 24

FCA II 13 24

Gersthof. 14 23

TSV Haunst. 12 21

Kissing 14 17

Türk. Augsb. 13 10

Schmuttert. 14 9

Unt. Lech/N. 14 4

Lech-Schm. 13 3

Fußball vom Dienstag

B-Klasse Aichach
Ottmaring II – SF Friedberg II 2:3

Fußball am Mittwoch

Kreisliga Ost
Adelzhausen – Rinnenthal (18.15 Uhr)

Schnelles Rennen gegen die Uhr
AOK-Straßenlauf Sieger Simon Schwarz braucht nur rund 32 Minuten für zehn Kilometer

Der AOK-Straßenlauf durch den
Siebentischwald zählt zu den
schnellsten Rennen in Schwaben.
Dies bestätigte die 43. Ausgabe des
Augsburger Leichtathletik-Klassi-
kers über zehn Kilometer. Simon
Schwarz vom oberbayerischen TSV
Gräfelfing mit 32:31 Minuten und
Sandra Haderlein vom oberfränki-
schen SC Kemmern mit 38:57 Mi-
nuten triumphierten diesmal.

Jeweils rund 150 Meter dahinter
folgten die Zweitplatzierten, näm-
lich Bruno Schumi vom LC Aichach
und Bettina Sattler von LG Zusam.
Beide wurden damit mittel- und
nordschwäbische Straßenlauf-Meis-
ter.

Beste Augsburger waren Roman
Deisenhofer von TG Viktoria als

siebter Mann und Christine Schind-
ler von MBB-SG als dritte Frau. Die
zwei Mannschaftstitel gingen an die
TGVA-Veranstalter. Deisenhofer
(7.), Stefan Lang (9.) und Stefan
Heim (10.) sowie Anja Heitmeir
(8.), Katherine Truslove (11.) und
Sonja Decker (15.) bildeten die Sie-
gerteams.

Zwei über 70-jährige Läufer
begeistern das Publikum

Zwei fitte M75-Senioren begeis-
terten das Publikum, nämlich der
76-jährige Gersthofer Rupprecht
Straub mit 57:15 Minuten und der
78-jährige Augsburger Alfons Meier
mit 1:03 Stunden.

Beim Rahmenwettbewerb über
fünf Kilometer sorgte die Top-Mit-

telstrecklerin Stefanie Müller vom
TSV Bobingen in 18:06 Minuten für
einen Streckenrekord. Lukas Lance
vom VfL Murnau als schnellster
Mann brauchte 16:34 Minuten für
die Kurzstrecke.

Die Jugendsieger hießen Elias
Zimmermann (TSV Bobingen;
19:18) und Elisabeth Fladerer (TG
Viktoria; 21:47). Insgesamt 298
Teilnehmer kamen an der Sportan-
lage Süd ins Ziel.

Als nächstes Traditionsrennen im
Läuferparadies Siebentischwald
steht am 1. September der 28. Staf-
fel-Marathon der MBB-SG auf dem
Programm. (wilm)

O Komplette Ergebnisliste unter
www.tgva.de

Simon Schwarz kam als Erster ins Ziel

beim AOK-Straßenlauf. Foto: Krieger

SKATERHOCKEY

TV Augsburg findet in
Erfolgsspur zurück
Einen ganz wichtigen Sieg erkämpf-
te sich der TV Augsburg in der
Skaterhockey-Bundesliga mit dem
5:2 (1:2, 0:0, 4:0) bei den bisher
unbesiegten Duisburg Ducks. Die
Treffer für den TVA erzielten Lu-
kas Fettinger , Maximilian Nies, Si-
mon Arzt, Stefan Gläsel und Fabi-
an Schenk. „Diesmal haben wir un-
ser Potenzial abgerufen und den
Sieg mit einer gewaltigen Leistungs-
steigerung erkämpft,“ so Stefan
Gläsel, der TVA-Kapitän.
TVA Fuchs (P. Schenk); Arzt, Sohlmann, B.
Löhnert, F. Nies, F. Dietrich, F. Schenk, Glä-
sel, Fettinger, M. Nies, Dotterweich, Beche-
rer, Klimek

FRAUENFUSSBALL

Pfersee feiert den ersten
Heimsieg der Saison
Aufatmen bei den Landesliga-Frau-
en des TSV Pfersee. Mit einem 6:0
(4:0) gegen den SV Donaualtheim
machten sie den ersten Heimsieg
der Saison perfekt. Von Beginn an
setzten die Pferseerinnen die Gäste
unter Druck und gingen mit einem
verdienten 4:0 in die Pause. Die
Tore schossen: Denise Rittel (3),
Gentijana Podvorica, Jessica
Herm, Tina Degendorfer. (pm)

EISHOCKEY

Nico Sturm muss auf
die U-18-WM verzichten
Der 17-jährige Nico Sturm aus
Neubergheim sollte mit der deut-

schen U-18-Na-
tionalmann-
schaft an der
Weltmeister-
schaft im russi-
schen Sotschi
(18. bis 28. April)
teilnehmen.
Nach dem 1:5 am
Montag im letz-
ten Test gegen

Finnland musste der ehemalige
AEV-Stürmer vom ESV Kaufbeu-
ren aber verletzt die Heimreise an-
treten. Das ist besonders bitter, weil
Sturm nach einer langwierigen
Schulterverletzung erst kürzlich
wieder einsatzbereit war. (pede)

Nico Sturm

Regionalsport kompakt

Auf eigenem Platz kassierten die
Fußballer des TSV Haunstetten in
der Bezirksliga Süd eine 1:3-Nie-
derlage. Der BCA Oberhausen
spielte unentschieden.
● TSV Haunstetten – FC Stätzling 1:3
(1:1): Die Erfolgsserie des TSV
Haunstetten wurde gestoppt. Das
Team von Spielertrainer Dennis
Gilg (er saß nur auf der Auswech-
selbank) musste sich den Schützlin-
gen von Bobby Riedl beugen. „Die
bessere Mannschaft hat verdient
gewonnen. Wir haben es nicht
verstanden, den notwendigen
Druck aufzubauen“, meinte Hauns-
tettens Abteilungsleiter Günther
Schmidt.
TSV Haunstetten Kaboth; M. Jenik (71. A.
Jenik), Hoffmann, Amberger, Pfundmaier,
Bass (71. Röhrle), Bader, D. Greimel, Mai-
er, König (66. Dreesen), Herzner
FC Stätzling Baumann; Farrenkopf, Mit-
termaier, Hassmann, Losert (90. Hartin-
ger), Reinthaler, F. Veh. Rolle (84. Bartoluz-
zi), Horn, Gaag, Utz
Tore 1:0 D. Greimel (6.), 1:1 Losert (23.),
1:2 Hassmann (70.), 1:3 Losert (86.) Zu-
schauer 100
● BCA Oberhausen – TSV Meitingen
1:1 (1:1): Beim BCA musste Spieler-
trainer Marco Löring mit Addukto-
renbeschwerden passen und es fehl-
te auch der verletzte Dominik
Wawra. „Beide Mannschaften erar-
beiten sich zwar Chancen, doch lei-
der konnten wir unsere Möglichkei-
ten nicht nutzen. Mit dem Punkt
müssen wir zufrieden sein. Die Leis-
tung hat gestimmt“, so Löring.
BCA Oberhausen Böld; Kölz, S. Kurt,
Wanner (46. Ganibegovic), H. Eweka, R.
Kurt, Dieminger, Reinhardt, Gök, Ciric, Yil-
dirim (74. Cikmes) Tore 1:0 Ciric (19.), 1:1
Dabestani (45.) Zuschauer 70

Haunstettens
Serie gerissen

Bezirksligist unterliegt
gegen Stätzling 1:3


